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Hinweise für Zuchtschau- und  
Prüfungsteilnehmer  
Wenn Sie sich zur Teilnahme an einer Prüfung oder 
Zuchtschau entschließen, so haben Sie folgende Melde-
gebühren an die jeweilige Sektion zu entrichten:  

 
Schussfestigkeitsprüfung    5,00 
Wassertest     10,00 
Spurlautprüfung     45,00 
Eignungsbewertung BhFK/95   40,00 
Schweißprüfung     55,00 
Schweißprüfung Fährtenschuh   55,00 
Schweißprüfung + JBN    65,00 
Schweißprüfung 40 Std.    70,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 20 55,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 40 70,00 
Einarbeitung auf Schwarzwild (ESW)   30,00 
Verbandsschweißprüfung    55,00 
Vielseitigkeitsprüfung    65,00 
Int. Vielseitigkeitsprüfung    150,00 
Stöberprüfung     45,00 
Waldsuche     45,00 
Kaninchenschleppe herausziehen   45,00 
 

Begleithundeprüfung    30,00 
Hindernislauf     30,00 
 

Zuchtschau     15,00 
Spezial-Ausstellung    28,00 
Landessieger-Ausstellung    28,00 
Kombipaket für LSA und Spezial   50,00 
Jüngstenklasse     10,00 
Zahn- und Rutenstatus    10,00 
 

Bei der Meldung zu Gebrauchsprüfungen ist dem Melde-
formular eine Kopie von der Vorder - und Rückseite der 
Ahnentafel beizufügen.  
Nichtmitglieder haben bei allen Prüfungen doppelte Ge-
bühren zu entrichten. Zu Eignungsbewertungen sind nur 
Mitglieder des DCN bzw. des DTK entsprechend der Prü-
fungsordnung zugelassen.  
Ein Hund gilt erst dann gemeldet, wenn die Prüfungsge-
bühr bezahlt ist. 
Zu allen Zuchtschauen und Prüfungen ist für den gemel-
deten Hund die Ahnentafel und der Impfpass mit den 
gültigen Impfungen vorzulegen. Hunde, deren Herkunfts-
ort in einem gefährdeten Bezirk für die Haustier -Tollwut 
fällt, dürfen nicht zu den Veranstaltungen gebracht wer-
den. 
Mindestalter des Hundes am Tag der Zuchtschau 6 Mona-
te. 
Der Wunsch, die SchwhK + JBN (Jagdlicher Brauchbar-
keits-Nachweis) abzulegen, ist bei der Meldung anzuge-
ben. 
Zu Prüfungen, die über den DCN zum DTK gemeldet wer-
den müssen, sind nur Hunde zugelassen, die eine ent-
sprechende Prüfung bereits im Wirkungskreis des DCN 
bestanden haben. 
Es wird auf die Notwendigkeit des Bestehens einer Hun-
dehaftpflichtversicherung bei Teilnahme an unseren Ver-
anstaltungen und Prüfungen hingewiesen. Der DCN und 
die Sektionen des DCN können keinerlei Haftung über-
nehmen. 

Impressum 

DCN Mitteilungen  

Herausgeber und Verlag:  

Dachshund-Club Nordbayern e.V., Jagdstraße 9,  
90530 Wendelstein.  

Die DCN Mitteilungen erscheinen 6 Mal im Jahr, jeweils 
zum  
1. Januar, 1. März, 1. Mai, 1. Juli, 1. September,  
1. November.  
Der Verkaufspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag 
abgegolten.  
 

Redaktionsschluss ist an jedem 5. Tag des 
Vormonats. 

Verantwortlich für den Gesamtinhalt ist die  
1. Vorsitzende des Dachshund-Club Nordbayern e.V.  

Die Redaktion behält sich das Recht vor, Berichte zu 
korrigieren oder zu kürzen.  
 

Verantwortlich für den Inhalt  

1.Vorsitzende: Ute Hellfeier   

Jagdstraße 9, 90530 Wendelstein ,  
Tel: 09129/40 57 58, Fax: 09129 1425829  
E-Mail: ute.privat@hellfeier.com 
 

Geschäftsstelle: Ute Hellfeier,  

Jagdstraße 9, 90530 Wendelstein ,  
Tel: 09129/40 57 58, Fax: 09129 1425829  
E-Mail: ute.privat@hellfeier.com 
 

Kassiererin: Gabriele Salzmann,  

Talstraße 16, 97657 Sandberg-Schmalwasser 
Tel: 09701 284 
E-Mail: gabriele.salzmann@t-online.de 
 

Bankverbindung:  

Sparkasse Nürnberg,  
DE32760501010001006900 BIC: SSKNDE77XXX  
 

Druck: Druckerei Scheffel + Verlag GmbH  
Kornburger Str.6 90530 Wendelstein 
Tel.: 09129-6510 www.druckerei-scheffel.de 

Das Titelbild stammt von Robert Bachert  

Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 5/2017  

September / Oktober 2017 

ist der 5. August 2017. Die Ausgabe Nr. 5 

umfasst in der Vorschau mindestens  

die Monate September / Oktober 2017 und den 
Rückblick auf  

Juli / August 2017.  

Senden Sie bitte die Redaktionsunterlagen  

rechtzeitig an Hubert Zillner,  

Fliederstr. 10, 90530 Wendelstein.Telefon 09129 -8236 
Email: hubert.zillner@zillners.de  

 
Internet Adressen 

 

Dachshund-Club Nordbayern:  

www.dcn-ev.de 

Coburg: 

www.dcn-coburg.de 

Oberpfalz: 

www.oberpfalz-dackel.de 

Ansbach: 

www.dcn-ansbach.de 

Etzelwang: 

www.dcn-etzelwang.de 

Würzburg: 

www.dcn-wuerzburg.de  

Bayreuth: 

www.sektionbayreuth.opage.de  

Nürnberg: 

www.dcn-nuernberg.de 

 

http://www.dcn-ansbach.de
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Mitteilungen des Landesverbandes 

Bernet Thomas  90403 Nürnberg  Nbg 
Bernet Emilie  90403 Nürnberg  Nbg 
Bernet Lilli  90403 Nürnberg  Nbg 
Brunner Martin  91732 Merkendorf  Ansb 
Deininger Karl-Heinz 91567 Herrieden  Ansb 
Ebenhack Susanne 90455 Nürnberg  Etz 
Ehrenberg Dietmar 97705 Burkardroth  RhS 
Gergovich Marian  90763 Fürth  Nbg 
Kneuer Laura  96231 Bad Staffelstein  Cob 
Korn Rainer  91620 Ohrenbach  Ansb 
Kruse Knut  91478 Markt Nordheim  Nbg 
Ludwig Uwe  91785 Pleinfeld  Nbg 
Nees Jasmin  90763 Fürth  Nbg 
Schießl Manfred  92421 Schwandorf  Opf 
 

Wir hoffen und wünschen, dass sich die neuen 
Mitglieder in unserem Club wohl fühlen und 
Anregungen für die Haltung und Führung ihres 
Dachshundes erhalten. Besuchen Sie die 
Clubabende. 

Die Vorstandschaft des DCN 

Neue Mitglieder 

DCN- SchwhK/40 

Zulassungsvoraussetzung: Hunde älter als 1 Jahr und 
vorhandene Schussfestigkeit. 

Wann:  Sonntag, den 17.09.2017 
Wo: Steigerwald 
Prüfungsleiter: Jürgen Reinhart, Gänheim  
Richter: Reinhold Reuscher, Thüringen 

(Obmann)  
 Thomas Bächmann, Aufseß  
 Reinhold Meyer, Ebern  
Meldeschluss: 06.09.2017 (oder wenn Meldezahl 

erreicht)  
Meldezahl: höchstens 6 Hunde   
Meldegebühr: 70,00 € 
Meldungen an: Geschäftsstelle des DCN  
 Jagdstr. 9, 90530 Wendelstein  
 Tel.: 09129 405758  
 Fax: 09129 1425829  
 Email.: ute.privat@hellfeier.com  
Treffpunkt: 08:00 Uhr im Gasthaus  

„Zum Böhlgrund“  
August-Wacker-Str. 25 
97478  Eschenau  
Tel.: 09527 376  

Anfahrt: Autobahn A70, (Schweinfurt – 
Bamberg), Ausfahrt Knetzgau, durch 
Ortschaft Knetzgau nach Westheim. In 
Westheim links abbiegen Eschenau 

Die Anmeldung erfolgt mit dem Meldebogen und der 
Kopie der Ahnentafel (Vorder- und Rückseite).  

Das Meldegeld ist bei der Meldung fällig.  
Bank-Kto.: DCN – e.V. 
Sparkasse Nürnberg, DE32 7605 0101 0001 0069 00,  
BIC: SSKNDE77XXX 
Verwendungszweck: SchwhK/40, 2017, (Name des 
Hundes) 

Reinhold Meyer 
Obmann für das Gebrauchswesen  

Seminar – Hundeausbilder BHP-G 

Nach einer Pause von 5 Jahren fand beim DCN wieder ein 
Seminar für Hundeausbilder (BHP) statt.  

Am 29. und 30. April konnte die Seminarleiterin Frau Ale-
xandra Hawelka 10 Teilnehmer aus den Sektionen 
Coburg, Etzelwang, Nürnberg, Oberpfalz und Würzburg 
begrüßen. Nach kurzer Vorstellung aller Teilnehmer erör-
terte Frau Hawelka gemäß dem Handbuch die Ziele der 
Begleithundeausbildung.  

Der Vormittag verging im Nu. Die Teilnehmer waren sehr 
konzentriert bei der Sache und arbeiteten gut mit. Nach 
einer kurzen Mittagspause ging es auf den Hundeplatz für 
praktische Übungen in Bezug auf die Begleithundeausbil-
dung. 

Danach folgten noch die Themen Menschenführung und 
Rhetorik, Erörterung der aktuellen Prüfungs -Ordnung 
BHP-G und zum Schluss die allgemeine Fragerunde. Der 
vorgesehene Zeitrahmen reichte nicht aus, sodass Frau 
Hawelka erst um 19 Uhr verkündete: morgen machen wir 
weiter. 

Am Sonntag ging es gleich auf den Hundeplatz. Es gab 
noch eine kurze Fragerunde, dann wurden Lose für die 
praktische Prüfung verteilt. Jeder Teilnehmer bekam eine 
Übung aus dem Begleithundebereich, die er an alle Semi-
narteilnehmer vermitteln sollte. 

Die Aufgaben wurden von allen Teilnehmern sehr gewis-
senhaft und mit viel Engagement gemeistert. Hier war 
die Mitarbeit aller hervorragend.  

Am Nachmittag folgte dann die schriftliche Prüfung. Der 
Fragenkatalog umfasste 60 Fragen, davon mussten 42 
Fragen richtig beantwortet sein. Auch diese Hürde schaff-
ten alle. 

Zum Abschluss besprach die Seminarleiterin Frau Hawel-
ka das Ergebnis der Prüfungsfragen und beantwortete 
noch die eine oder andere Frage zur der Prüfung.  

Als Feedback wurden große Smileys verteilt. Hier konnte 
jeder auf der Rückseite seine Meinung über den Kurs ab-
geben. Das Ergebnis: Alle fanden die beiden Tage sehr 
lehrreich, kurzweilig und erteilten Frau Hawelka ein gro-
ßes Lob.  

Im Einvernehmen mit allen Teilnehmern wird der DCN 
den Teil 2 – die BHP-S - an einem weiteren Wochenende 
(mit kurzer Auffrischung des BHP-G-Teiles) durchführen. 
Es waren sich alle einig, beide Themen an einem Wo-
chenende wäre zu viel gewesen. So verabschiedeten wir 
uns mit dem Versprechen, dass wir uns alle beim 2. Teil 
wiedersehen. 

An Frau Alexandra Hawelka ein ganz herzliches Danke-
schön für das exzellent abgehaltene Seminar (es war üb-
rigens ihr erstes) 

U. Hellfeier 

 
Kursteilnehmer von links: Jennifer Ebner, Alexandra Fleischhau-
er, Ute Hellfeier, Anke Vorndran, Jürgen Reinhart, Alexandra 
Hawelka, Nicole Bernhardt, Helga Pickl, Denise Ebner, Barbara 
Berger, Dieter Kulas, Evi Holzmüller 

mailto:ute.privat@hellfeier.com
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Informationen der Züchter 

Zum 60. Geburtstag am ... 
02.07. Peter Bredow Graf von 97234 Reichenberg 
11.07. Dr. Klaus Zweier 90562 Kalchreuth 
01.08. Hans-Markward Lang 92355 Velburg 
08.08. Hubert Hofman  97509 Kolitzheim 

Zum 65. Geburtstag am ... 
22.07. Ursula Kellersch 97209 Veitshöchheim 
13.08. Wilhelm Dietrich 91281 Kirchenthumbach 
21.08. Erich Meyer 93186 Pettendorf 
30.08. Rudolf Fleischmann 92431 Neunburg v.W. 
30.08. Richard Simon 92363 Gimpertshausen 

Zum 70. Geburtstag am ... 
14.06. Josef Bömmel 97633 Herbstadt 
11.07. Helmut Bauersachs 97509 Kolitzheim 
08.08. Rudolf Aigner 94127 Neuburg 
18.08. Karl-Eugen Scheumann 91468 Gutenstetten 
26.08. Gustav Dötschel 96242 Sonnefeld 
27.08. Gottfried Siller 95659 Arzberg 
29.08. Olga Müller 93413 Cham-Katzenbach 

Zum 75. Geburtstag am … 
14.07. Udo Dennda 97222 Rimpar 
18.07. Rainer Rix 90491 Nürnberg 
20.07. Stefan Hübsch 91088 Bubenreuth 
03.08. Wolfgang Vogel 95032 Hof 
15.08. Walter Czibula A7444 Mangersdorf 

Zum 80. Geburtstag am ... 
16.07. Helmut Kuile 95445 Bayreuth 
17.07. Gisbert Hellweg 96110 Scheßlitz 
07.08. Peter Janka 97236 Randersacker 
12.08. Horst Hornung 97762 Hammelburg 

Zum 85. Geburtstag am ... 
03.07. Horst Steckel 95445 Bayreuth 

Zum 95. Geburtstag am … 
 
26.07. Anneliese Kick 67141 Neuhofen 

 

90. Geburtstag unseres Ehrenmitglieds  
Wilhelm Giel 
 

v. l.: 2. Vorsitzender Eugen Bach, 1. Vorsitzender Erich Scheue-
rer, der Jubilar Wilhelm Giel, Rudi Weick 

Am 23 Mai feierte unser Ehrenmitglied Wilhelm Giel sei-
nen 90 Geburtstag. Unser Willi war viele Jahr unser 

Wir gratulieren 

Wurfankündigungen 

DTK – Zwinger: „aus Erdinger Rauhhaar“  
Rauhhaar Standard dkl.sauf. 

Züchter:  Erika Lechner 
Anschrift:  Schubertstraße 5 85435 Erding  
Telefon: 08122 / 892509 oder 0152 295 34 535  
Email:  joerlechner@online.de  
Homepage:  www.erdinger-rauhhaar.de  
Wurftag:  30.06.2017  
Mutter: „ Gina II aus Erdinger Rauhhaar 

dunkel saufarben Fw. V + Intern. 
Ausstellung V  

LZ:  Sp/J, SfK, BHP – G, BhFK/95, SchwhK, 
Bayerische Brauchbarkeitsprüfung für 
Niederwild + Schalenwild – Reviere 

Linie:  8. Generation Mutterlinie Erdinger 
Rauhhaar  

Zuchtwart und hat in dieser Zeit über 1000 Würfe abge-
nommen, als Züchter von Rauhaar-Teckel vom Gumberts-
brunnen hat er großen Wert darauf gelegt, dass Form und 
Leistung stimmen.  

Als Gebrauchsrichter war er immer zur Stelle wenn wir ihn 
gebraucht haben, besonders im Winter zum Fuchs spren-
gen mit guten Hunden und guten Schützen, das war für 
ihn ein besonderer Höhepunkt.  

Lieber Willi wir wünschen Dir noch viele gesunde Jahre 
und Wohlergehen im Kreise deiner Familie.  

Die Vorstandschaft der Sektion Ansbach  

Gottfried Siller 70 Jahre 

Am 27. August vollendet unser 2. 
Vorsitzender Gottfried Siller sein 
siebzigstes Lebensjahr. 

Seit 1985 Mitglied im DCN war er 
maßgeblich an der Gründung der 
Sektion Marktredwitz beteiligt. 1989 
fungierte er zunächst beim Dackel-
stammtisch Marktredwitz als Ob-
mann für die Gebrauchsarbeit und 
zeichnete für den ersten Hundefüh-
rerlehrgang, der unter seiner Lei-
tung in Preisdorf stattfand, verant-
wortlich. Nachdem der Gesamtvor-
stand des DCN keine Einwände 
mehr gegen eine eigenständige 
Sektion Marktredwitz hatte, war ab 

Januar 1991 unser Gottfried außerdem als Beisitzer in der 
Vorstandschaft mit vertreten. 

All die Jahre wirkte er an vorderster Front im Verein mit 
und stand sowohl als Delegierter als auch als Kassier und 
seit 2011 als 2. Vorsitzender immer seinen Mann. Seine 
Verbindungen zu den Bayerischen Staatsforsten ermög-
lichten es uns auch jagdliche Prüfungen abzuhalten und 
für diese zu üben. Außerdem vertritt er unsere Sektion in 
seiner Funktion als Gebrauchsrichter und steht auch hier 
immer mit Rat und Tat zur Seite.  

Nach längerer „Dackelabstinenz“ ist im Hause Siller nun 
doch wieder ein vierbeiniges Familienmitglied daheim und 
unser Gottfried erlebt Freud und Leid der Dackelerziehung 
mit seiner Kurzhaarhündin Amber von der Eddyland -
Ranch, genannt Maggi.  

Dazu und zu seinem runden Geburtstag wünscht die ge-
samte Sektion von Herzen alles Gute. Lieber Gottfried, wir 
sagen dir heute tausend Dank für alles was du für unsere 
Sektion geleistet hast und hoffen, dass du noch viele Jah-
re zum Wohle unserer Hunde in unserem Vereinsleben 
aktiv sein kannst.  

Wunibald Heinl 1. Vorsitzender im Namen der Sektion 
Marktredwitz 

Die Vorstandschaft des DCN schließt sich den Glückwün-
schen an alle Jubilare an  

Gottfried Siller mit 
seiner Maggi 
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Vater:  Gebrauchssieger 2011  „Genius von 
der Hardt – Höhe schwarz/rot,  
Fw: V  

LZ.  BhFK/95, BhN(F), Int. Vp, Vp, 
SchwhK/40, SchhK/J, SchwhK F/J, SfK, 
Sp/J, Sp, St, SwF I/I, Sw I/I, WaS, 
Jagdliche Dackel vom Jäger für Jäger  

 

DTK-Zwinger „vom Neuholz“ 
Rauhhaar-Standard, dkl.-saufarben 

Züchter:  Günter Kamleiter 
Anschrift:  Gatenhofen 52, 91628 Steinsfeld  
Tel.:  09861-2680 
Wurftag:  ca. Mitte Juni  
Mutter:  Jenny vom Neuholz, Fw: Sg 
LZ:  Sfk, Sp/J, BFK/95, WaT.  
Vater:  Diego vom Burgstall, Fw: V  
LZ:  Sfk, Sp/J, SchwhK, SchwhK/40, SchwkF, 

Vp, WaS. Esw  
 

DTK-Zwinger „vom Schöner Grund“ 
Rauhhaar-Standard, dkl.-saufarben 
Züchter:  Tanja Schöner  
Anschrift:  Malzstraße 2, 92637 Weiden  
Tel.:  0961-4017996 
Wurftag:  ca. 07.07.2017  
Mutter:  Amy vom Schöner-Grund, Fw: V 
LS:  BHP-G 
Vater:  Vitus vom Waldesgraben , Fw: V 
LS:  BhFK/95/J, BhN(F), ESw, Sfk, Sp/J, St, 

St/J, VpoSp/J, Wa.T. WaS, WaS/J  

 

Wurfmeldungen 

Rauhhaardackel 
 

DTK-Zwinger „von der Altmühl“ 
Rauhhaar Standard 

Züchter:  Eugen Bach 
Anschrift:  An der Altmühl 3, 91567 Herrieden -

Neunstetten  
Tel.:    09825-1520 
Wurftag:   16.04.2017  
Wurfstärke:  2/3 Welpen  
Mutter:   Galinka von der Altmühl, Fw: V 
LS:  Sfk, Sp/J, BhFK/95, BhN(F), St, Wa.S. 

VpoSp, StiJ  
Vater:    GS 2015 Fetz aus Erdinger 

Rauhhaar, Fw: V 
LS:  Sfk, Sp/J, Sp, BhFK/95, BhN(F), 

SchwhK/J, SchwhN, SchPoR/20, Sw II, 
VpoSp, Esw, Schwhk/40  

 

DTK-Zwinger „von der Altmühl“ 
Rauhhaar Standard 

Züchter:  Eugen Bach 
Anschrift:  An der Altmühl 3, 91567 Herrieden -

Neunstetten  
Tel.:      09825-1520 
Wurftag:  16.04.2017  
Wurfstärke:  3/2 Welpen  
Mutter:   GS 2016 Jana von der Altmühl ,  

Fw: V 
LS:  Sfk, Sp, BhFK95, BhN(F), St, Esw, 

Wa.S. VpoSp, StiJ, WaT. BHP-G 
Vater:  GS 2008 LS-Vet 2015 Uri vom 

Pfaffenberg, Fw: V  
LS:  Sfk, Sp, BHP-G,, BhFK/95, BhN(F), F-

BhFK, SchwhK, SchwhKF, SchwhN, Int-
VP, St, StiJ, Esw, WaT  

 

DTK-Zwinger vom Zeugenberg 
Rauhhaar Standard, dunkel-saufarben 

Züchter:  Christine Kratzer 
Anschrift:  Kittenhausen 6, 92342 Freystadt  
Tel.:  09179/1642  
E-Mail:  kkratzer@web.de  
Wurftag:  19.05.2017  
Wurfstärke:  3/4 Welpen 
Mutter:  Baja d Vevody Huberta 
LZ:  Sfk, Sp/J 
Vater:  Lumpi vom Frankenstolz  
LZ:  BhFK/95, BhN(F), Sfk, Sp/J Vp, Wa.T, 

GS 
 

DTK-Zwinger „vom Brigittenhof“ 
Rauhhaar Standardteckel 

Züchter:  Brigitte Falck 
Anschrift:  Dr.-August-Tuppert-Straße 35, 95632 

Wunsiedel 
Tel.-Nr.:  09232 1224 – Email: sp@fatex.de  
Wurftag:  04.05.2017  
Wurfstärke:  3/3 Welpen  
Mutter:  Alice vom Brigittenhof  FW. V 
Vater:  Kolja vom Linteler-Forst FCI V  
 

Zwinger vom Höllbachtal 
Rauhhaar-Standard, dunkelsaufarben 

Züchter:  Silvia Schwinger, 
Anschrift:  Frankenberg 11 a, 93179 Brennberg  
Tel.  09484/1235 oder 0170/688 89 90  
Email :  ka-schwinger@t-online.de 
Wurftag:  24.05.17 
Wurfstärke:  4/3 Welpen  
Mutter:  Quirly vom Höllbachtal , Fw: Sg 
LS:  BHP 1 und 3, Brauchbarkeitsprüfung,  
Vater:  Cadir vom Steinhügel, Fw: V 
LS:  Sfk, Sp, SchwhK,  
 

DTK-Zwinger „vom Fahrenberg“ 
Rauhhaar Standard – dkl.-saufarben 

Züchter: Martin Ertl 
Adresse: Am Thurnbühl 23, 92727 Waldthurn  
Tel.:  Tel: 09657/529, Fax: 09657/531, 

Mobil: 0171/5216893  
Homepage:  www.rauhaarteckelzwinger-vom-

fahrenberg.de 
Wurftag:  17.05.2017 
Wurfstärke: 5/3 Welpen  
Mutter:  Elisabeth vom Murachtal , Fw: V 
LZ:   Sfk, Sp/J, Vp/J, Wa.T., SchwhK,  
Vater:  WUT-JCh 2012, A-JCh 2013, GS 

2013, L-Ch 2014, WUT-Ch 2014, D
-Ch VDH 2015, C.I.B. 2016,WUT-
WorkCh 2017, Onyxoscar von der 
Bismarck-Eiche, Fw: (v) V 

LZ:   Sfk, Sp, Sp/J, Wa.T., BHP-G, BhFK/95, 
BhN(F), ESw, I-BhFk/95, I-Int.Vp, PL-
BhFK, PL-IntBhFK, GTB 51/2013  

 

DTK-Zwinger vom Zeugenberg 
Rauhhaar Standard, dunkel-saufarben 

Züchter:  Christine Kratzer 
Anschrift:  Kittenhausen 6, 92342 Freystadt  
Tel.:  09179/1642  
E-Mail:  kkratzer@web.de  
Wurftag:  30.05.2017  
Wurfstärke:  1/5 Welpen 
Mutter:  Conny vom Zeugenberg 
LZ:  AP/VJT, GP/VJT  
Vater:  Edward vom Linteler-Forst FCI 
LZ:  CZ-APoE, CZ-BhFK 95, PL-BhFK 
 

mailto:kkratzer@web.de
mailto:kkratzer@web.de
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Bei dieser Prüfung waren 16 Hunde angemeldet, 14 Hun-
de mit ihren Führern sind erschienen. Mich hat der Züch-
ter meines Hundes begleitet. Auf diesem Wege möchte ich 
mich nochmals bei ihm bedanken. Herr Eugen Bach hat 
mir immer mit Rat und Tat zu Seite gestanden; dass er 
auch hervorragende Hunde hat, ist überregional bekannt. 
Mit ihm habe ich vor der Prüfung einige Suchen absol-
viert. Außerdem war mein Bruder Hubert Deininger ein 
ständiger Begleiter und Ratgeber bei den Prüfungsvorbe-
reitungen.  

Als alle Teilnehmer und Richter und sonstige Personen 
anwesend waren, wurde zuerst die Ahnentafel und der 
Impfausweis kontrolliert. Jeder Teilnehmer musste eine 
Nummer ziehen, so stand die Reihenfolge der Prüflinge 
fest. In diesem Fall war die Nummer 3, meine Glückszahl.  
Die Hundeführer wurden anschließend in zwei Gruppen 
eingeteilt. Mein Dackel, die Liesl vom Altmühl, zu diesem 
Zeitpunkt 9 Monate alt, und ich durften im Revier Deinin-
gen die Prüfung ablegen.  

Bevor es auf die Hasenspur ging, wurde die Schussfestig-
keit getestet. Der Dackel musste sich ca. 30 Meter vom 
Führer lösen, dann wurde 2-mal in die Luft geschossen 
und dabei wurde auf die Reaktion des Hundes geachtet. 
Alle teilnehmenden Dackel aus dieser Gruppe haben den 
Test bestanden.  

Jetzt ging es zur Spurlautprüfung. Vielleicht vorher noch 
einige Worte zu diesem Revier. Einen solchen Hasenbe-
satz habe ich in meinen 28 Jagdjahren noch nicht gese-
hen und ich bin in meinen jungen Jagdjahren auf vielen 
Treibjagden gewesen. Überall, wo man aufmerksam hin-
schaute sah man Hasen. Ich möchte mich auf diese Weise 
bei den Revierpächtern für ihre Bereitstellung des Reviers 
bedanken.  

Nun zu meinem Prüfungsablauf, der in wenigen Sätzen 
beschrieben ist. Alle Hundeführer, Richter und Revier-
pächter stellten sich in einer Reihe auf und es wurde 
langsam über das Feld gelaufen. Ich hatte Glück, die 
Richter sahen den Hasen in der Sasse sitzen und wir gin-
gen gemeinsam auf diesen zu. Die Augen meines Hundes 
waren dabei bedeckt. Der Hase wurde herausgetrieben, 1 
Sekunde später stand schon der nächste Hase auf, der 

Mitteilungen der Sektionen 

Termine 

21.07.2017 Übungstag  
am Saugatter in Hermannsfeld  

23.07.2017 Begleithunde-Prüfung 
in Langfurth 

04.08.2017 EsW-Prüfung  
am Saugatter in Hermannsfeld  
Information und Anmeldung bei:  
Erich Scheuerer  
Ammelbrucher Str.2  
91731 Langfurth  

 

Vorschau 

22.09.2017 Schussfestigkeit und Wassertest  
in Langfurth 
 
 

Berichte 

Spurlautprüfung am 01.04.2017 in Deiningen 

Der Treffpunkt für die Spurlautprüfung war in einem sehr 
angenehmen und gemütlichen Lokal mit sehr freundlichen 
Bedienungen in Deiningen um 8:00 Uhr.  

Sektion Ansbach 

Vorsitzender: Erich Scheuerer,  
Ammelbrucher Str. 2, 91731 Langfurth, Tel.: 09856 -757 
Internet: www.ansbach-dackel.de 

DTK-Zwinger vom Trenkweiher 
Rauhaar-Zwerg 

Züchter:  Robert Bachert 
Adresse:  Tulpenstr. 6, 92286 Rieden,  
Tel, Internet.:  09624/1779  

www.vomTrenkweiher.de  
Wurftag:  31.05.2017   
Wurfstärke:  5/1 Welpen  
Mutter:  Isa von den Densenbergen  
LZ: Sfk, Sp, Wa.T, Schwhk, Mulitchampion, 

DTK, VDH,WUT, Champion of 
Champion usw.....  

Vater: Nugget von der Karlshofer Wiese  
LZ: Sfk, Sp, Wa.T, Schwhk, Multichampion,  
 

DTK-Zwinger „vom Eggerbach“ FCI 
Rauhhaar-Standard, dunkel saufarben 

Züchter:  Hilmar Lachner 
Anschrift:  Herderstraße 2, 91330 Eggolsheim  
Telefon:  09545/50490, 0160/7861278  
Email:  hilmarlachner@gmx.de  
Wurftag:  18.06.2017 
Wurfstärke:  1/5 Welpen 
Mutter:  GS 2016 Casandra vom 

Druidenstein, Fw: V, V 2/VDH-CAC
-Res.  

LZ:  BP Bayern, Sfk, Sp/J, Sp, SchwhK, 
SchwhN, VSwP/20, VpoSP, BhFK/95, 
BhN(F), Esw  

Linie:  Ulla von der Hutlinde, Fritz von der 
Bettelgasse 

Vater: GS 2011 Prax vom Brennberg, Fw: 
(V 2) V  

LZ:  BHP 1+2, Sfk, Sp, SchwhK, 
SchwhK/40, SchwhN, VpoSP, BhFK/95, 
BhN(F), Esw, St  

Linie:  Leni vom Jagdgrenzstein, Anton von 
der Weisach-Quelle  

Hunde im ständigen Jagdbetrieb. Vom Jäger für den 
Jäger.  

 

Aus gesundheitlichen Gründen müssen die beiden Hün-
dinnen abgegeben werden: 

 
Besitzer: Johann Freudenthaler  
Hauptstr. 10, 
91475 Lonnerstadt 
Tel.: 09193-2940 

 
 

Janka vom Aischtal  
Wurftag: 30.01.2016  
Kurzhaar 

 
 
Aike vom Aischtal 
Wurftag: 18.08.2009 
Rauhhaar 

http://www.vomTrenkweiher.de
mailto:hilmarlachner@gmx.de
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neben dem ersten gelegen war. Auf die Spur des Zweiten 
setzte ich meinen Dackel an. Liesl arbeitete die Spur ca. 
250 Meter über einen Kleeacker, anschließend überquerte 
sie einen Teerweg und folgte der Spur ca. 150 Meter 
über einen Sturzacker. Dabei gab sie ständig Laut. Damit 
war die Hundeprüfung für mich und meine Liesl beendet.  

Durch dieses extrem hasenreiche Revier konnten wir die 
Prüfung schon um 11:30 Uhr beenden. Alle Hunde haben 
bestanden, 6 Hunde haben durch ihre sehr gute Leistung 
den 1. Preis erhalten. Ein Hund erarbeitete sich den 2. 
Preis.  

Im Lokal angekommen haben wir Hundeführer ein sehr 
gutes Mittagessen eingenommen. Während dieser Zeit 
haben sich die Richter besprochen und die Bewertung der 
einzelnen Hunde vorgenommen. Dass die Liesl vom Alt-
mühl Tagessieger geworden ist, habe ich als Erstlingsfüh-
rer nicht erwartet. Ich habe mich aber sehr darüber ge-
freut.  

Für den gut geplanten und auch durchgeführten Ablauf 
möchte ich mich bei dem Organisatorenteam bedanken. 
Ebenso möchte ich mich bei den Richtern bedanken, ich 
habe sie als freundlich aber vor allem als kompetent und 
korrekt erlebt. Ich wünsche allen viel Freude an der Hun-
dearbeit bzw. viel Waidmannsheil bei der Jagd mit den 
Hunden.  

Waidmannsheil 
Karl-Heinz Deininger mit Liesl vom Altmühl  

Ergebnis Richtergruppe 1  

Prüfungsleiter: Herbert Hammele  
Richter: Willi Hähnle, Ittlingen  
 Andreas Scheuerer,  
 Michael Frey, Heidenheim  

1. Liesl von der Altmühl, 100 Punkte, 1. Preis  
B/F: Karl-Heinz Deininger Herrieden  

2. Sunny von der Powensbande , 100 Punkte, 1. Preis  
B/F: Torsten Baumgärtner, Burgeprach  

3. Iust Miliane vom Klötzle Blei , 100 Punkte, 1. Preis  
B/F: Horst Zeltwanger, Spiegelberg  

4. Fritz vom Jungholz, 100 Punkte, 1. Preis  
B/F: Anita Stettner, Schillingsfürst  

5. Anny vom Christinental , 100 Punkte, 1. Preis  
B/F: Monika Barth, Donzdorf 

6. Xilla vom Kollenkamp, 97 Punkte, 1. Preis  
B/F: Anette Bort Schwäbisch, Gmünd  

7. Filu von der Schrunn, 87 , 2. Preis  
B/F: Anja Haan, Neresheim  

Ergebnis Richtergruppe 2, Revier Munningen  

Revierführer:  Reinhold Foltin 
Revierinhaber: Ralf Stoll 
Prüfungsleiter: Eugen Bach 
Richter: Willi Hähnle, Ittlingen  
 Burkhard Flick, Mulfingen  
 Karl-Heinz Müller, Ohrenbach 

1. Olex vom Waldesgraben , 100 Punkte, 1 Preis 
B/F: Peter Rupprecht, Kirchberg  

2. Paula vom Birkenberg , 100 Punkte, 1. Preis 
B/F: Michael Roder, Aalen  

3. Kora vom Neuholz, 100 Punkte, 1. Preis 
B/F: Rainer Korn, Gumpelshofen  

4. Alexa vom Kapitän, 100 Punkte, 1. Preis 
B/F: Albrecht Zöller, Marktheidenfeld  

5. Nuk vom Waldesgraben , 97 Punkte, 1. Preis 
B/F: Erich Scheuerer, Langfurth 

6. Matilda vom Lubowsee , 97 Punkte, 1. Preis 
B/F: Andreas Dohrer, Petersaurach  

7. Erdmann vom alten Friedrich, 53 Punkte, 3. Preis 
B/F: Christian Wende, Wassermungenau  

21.05.2017 Zuchtschau der Sektion Ansbach 

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Dackelbegeis-
terte zur Zuchtschau in Langfurth auf dem Gelände der 
Fa. Willi Eberlein.  

Der 1. Vorsitzende Erich Scheuerer begrüßte die Zucht-
richterin Frau Dr. Anne Posthoff sowie die Aussteller und 
Dackelfreunde. 

In gewohnt professioneller Weise wurden von der Richte-
rin 19 RH-Dackel bewertet in dem sie bei jedem einzelnen 
Dackel die Vor- und Nachteile erläuterte.  

Das Ergebnis lautet: 

7x V, 6x Sg, 3x G, 1x vsp, 2x ggd  

Am Schluss der Zuchtschau liefen alle V-Hunde um den 
Pokal des schönsten der Haarart und der Zuchtschau. Bei 
beiden Läufen hatte die Zwergrauhhaarhündin Rubi vom 
Rothsee mit ihrer Führerin Claudia Siebenhaar die Nase 
vorn. 

 

 
Dr. Anne Posthoff und Claudia Siebenhaar mit Rubi vom Rothsee 

Wie jedes Jahr wurden die Besucher durch die Sektion mit 
selbstgebackenen Kuchen, Spezialitäten vom Grill und 
Salaten hervorragend bewirtet  

BhFK/95 am 27.05.2017 

Prüfungsleiter:  Rudolf Weick 
Richter:  Jürgen Reinhard, Arnstein  

Günter Fischer, Hundelshausen  

Das Leistungszeichen BhFK/95 haben am 27.05.2017 er-
halten: 

Orle von der Tobelhalde 
F: Michael Kurz, Deggenhauser Tal  

Aimee vom Brennberg 

F: Melanie Stroh-Götz, Niefern-Öschelbronn 

Beelzebub vom Brexbach  
F: Hannah Reuter 

Omega vom Teufelsfelsen 
F: Udo Zerweck, Stutensee 

Freya vom Kanonenturm 
F: Wolfgang Demel, Würzburg 

Nuk vom Waldesgraben 
F: Erich Scheuerer, Langfurth 

Nelli vom Waldesgraben 
F: Erich Scheuerer, Langfurth 

Orla vom Hof Härter 
F: Bert Grebner, Prichsenstadt  

Frieda vom Kanonenturm 
F: Angelika Burges, Nürnberg  

BhFK/95 am 28.05.2017 

Prüfungsleiter:  Herbert Hammele, Wörnitz  
Richter:  Renhold Galli, Rieden  
 Oswald Schiessl, Duggendorf  

Das Leistungszeichen BhFK/95 haben erhalten.  

Erdmann vom alten Friedrich  
F:Christian Wende, Wassermungenau  

Liesl von der Altmühl  
F: Karl-Heinz Deininger, Herrieden  
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sind ausreichend vorhanden. Für Verpflegung ist gesorgt! 
Bei schlechtem Wetter kann die Zuchtschau im Sportheim 
stattfinden. 

Anmeldung:  9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Beginn d Richtens: 10:00 Uhr  
Zuchtschauleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel,  

Rückerswind 36,  
96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777 

Zuchtrichter:  Frau Iris Steigmüller, Dornstetten  

Es können Teckel ab sechs Monaten beurteilt werden. Um 
mit einem Dackel zu züchten, ist u. a. der Formwert einer 
Zuchtschau erforderlich. Bei Bedarf, kann ein Zahn - und 
Rutenstatus erstellt werden. Jeder teilnehmende Dackel 
erhält eine kleine Begrüßungsleckerei und eine Urkun-
de. Auf den schönsten Hund der Zuchtschau und je-
der Haarart ab dem Alter von neun Monaten bis acht 
Jahren, aus der Jüngstenklasse im Alter von sechs bis 
neun Monaten und aus der Veteranenklasse ab acht Jah-
ren warten Pokale. Bitte legen Sie die Ahnentafel des 
DTK und einen gültigen Impfpass bei der Anmeldung vor. 
Es können auch Hunde ohne Abstammungsnachweis beur-
teilt werden. Schauen Sie doch einfach mal vorbei und 
bringen interessierte Bekannte mit zum Sportheim am 
Rande des wunderschönen Waldgebietes „Wildpark“, das 
zu Spaziergängen einlädt. 

Wir bitten unsere Züchter, die Besitzer der abgegebenen 
Hunde zum Besuch der Zuchtschau zu animieren!  

 

Vorschau 

08.09.2017, Freitag, 19:00 Uhr Dackelstammtisch 

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24, 96487 Dörfles -
Esbach 

09.09.2017 Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut 

Meldeschluss: 02.9.2017 nach Eingang von 6 Meldungen  
Prüfungsleiter: Prof. Dr. Georg Härtel, Rückerswind 36, 
96528 Frankenblick, Tel. 036766/84777, Fax 
036766/21243 

10.09.2016 Dackelrennen auf der Hubertushöhe  

Ab 13:30 Uhr Startkartenverkauf 

Ab 14:00 Uhr Beginn des Dackelrennens 

Klasseneinteilung: Babyklasse bis sechs Monate, Jugend-
klasse sechs bis neun Monate, Offene Klasse ab neun Mo-
nate bis acht Jahre, Altersklasse ab acht Jahre.  
- Vor -und Zwischenläufe 
- Endläufe der verschiedenen Altersklassen mit 
 anschließender Siegerehrung . 

Jeder Renndackel bekommt seine Belohnungswurst!  

Auf die Sieger und Platzierten warten Pokale, Urkunden 
und schöne Sachpreise! Für das leibliche Wohl sorgt in 
bewährter Weise das Team des Waldgasthofes Hubertus-
höhe. 

Anschrift: Waldgasthof Hubertushöhe, Hubertushöhe 1, 
96465 Steinwiesen 

Anfahrt Kronach, Richtung Hof, links über Steinwiesen, 
danach links nach Nurn.  

23.09.2017 Schweißprüfung/Schweißprüfung-
Fährtenschuh, JBN, Wassertest 
Meldeschluss:  16.9.2017 nach Eingang von sechs Mel-

dungen 
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel,  

Rückerswind 36, 96528 Frankenblick, 
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243  

Übungsangebote für Gebrauchsprüfungen:  

Schweißfährten können vereinbart werden mit den Ge-
brauchsobleuten für Raum Coburg: Roswitha Eckstein 
036766/84777 oder Rosi Bauersachs 09563/6373, für 
Raum Hofheim Corina Ebner 09523/7637 oder Elmar Brü-

Termine: 

Sonntag, 23.07.2017 Wanderung mit Grillfest in 
Kupferberg 

Beginn: 14:00 Uhr 
Einladung mit Wegbeschreibung erfolgt.  

Im August findet wegen der Sommerferien kein 
Dackeltreffen statt 

 

Vorschau 

Sonntag, 24.09.2017 Busausflug  

geplant ist "Rothsee und Allersberg.  
Näheres im Heft 5. Es erfolgt noch eine schriftliche 
Einladung. 

Sektion Bayreuth 
Vorsitzender: Frank Müller,  
Kreutzbergstr. 8, 95213 Münchberg - Tel.: 09251 43487 
Internet: www.sektionbayreuth.opage.de 

Sektion Coburg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Georg Härtel,  
Rückerswind 36, 96528 Frankenblick, Tel. 036766/84777,  
email haertel@dcn-coburg.de,  
Internet www.dcn-coburg.de 

Fritz vom Jungholz  
F: Marie-Luise Fohrer, Windelsbach  

Cara vom Kanonenturm  
F: Philip Hannemann, Dettelbach  

Kora vom Neuholz  
F:Reiner Korn Gumpelshofen  

Eibe vom Schelmengrund  
F: Kevin Kress, Ludwigshafen  

Edda vom Kanonenturm  
F: Marc Zenner, Veitshöchheim  

Termine 

14.07.2017, Freitag, 19:00 Uhr Dackelstammtisch 

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24, 96487 Dörfles -
Esbach 

27.08.2017 Hans-Gareis-Gedächtnis-Zuchtschau 
am Sportheim des TSV Mönchröden in Rödental 

Anschrift: Am Stammbach, 96472 Rödental  

Anfahrt: von der A 73, Abfahrt Neustadt b. Coburg auf die 
B 4. 2. Abfahrt Rödental –Mönchröden.  
unweit dieser Abfahrt finden Sie das Sportheim.  

Beschilderung mit roten Pfeilen „Hundeschau“. Parkplätze 

http://www.dcn-coburg.de/
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ckner 09523/886 

Termine für Einarbeitung zur Stöberjagd auf Schwarzwild 
erfahren Sie bei Roswitha Eckstein 036766/84777  

Bitte Anrufbeantworter benutzen, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen! 

Agile Dackel  

Dienstags 17:30 Uhr Schlossgrund 6, 96472 Rödental  
Neue Interessenten vorab mit Carola Kuschal 
09561/25935 in Verbindung setzen! Voraussetzung für 
eine Teilnahme ist eine bestandene BHP-1. 

Welpenprägungsgruppe  

Jeden Mittwoch 18.00 Uhr am Hundeplatz  
im Schlossgrund 6, 96472 Rödental,  
Ansprechpartner: Rosi Bauersachs Tel. 09563/6373,  
email rosi.bauersachs@gmx.de 
Mehr Infos finden Sie auf der  
Homepage unter www.dcn-coburg.de im Hauptmenü unter 
Aktivitäten. 

Es wird um Anmeldung gebeten!  

 

Berichte 

Spurlautprüfung am 09.04.2017 

Am Sonntag den 09.04.2017 trafen sich 3 Rauhaar -,  2 
Langhaar und 1 Kurzhaardackel mit ihren Führern zur 
Spurlautprüfung an der Autobahnabfahrt Kulmbach -
Neudrossenfeld. 

Die Gespanne wurden vom Prüfungsleiter Prof. Dr. Georg 
Härtel begrüßt und der Prüfungsablauf erläutert. Während 
des gesamten Prüfungstages wurde dieser von Dr. Jutta 
Stadler unterstützt. Nach kurzem Vorstellen des Rich-
terobmanns Steffen Matthäi und dessen Mitrichtern Vere-
na Oppel und Silke Oberndorfer wurde zur Schussfestig-
keit umgesetzt. Das Revier wurde von Helene Waldmann 
zur Verfügung gestellt, die neben ihrer Tätigkeit als Re-
vierführerin auch selbst ihre Langhaardackelhündin führ-
te. Nach Überprüfen der Schussfestigkeit wurde direkt zu 
Fuß ins Revier gestartet. Das Wetter war zu Prüfungsbe-
ginn leicht feucht und bot somit zunächst optimale Bedin-
gungen. Die Temperaturen stiegen schnell an, Boden und 
Vegetation trockneten sehr schnell ab und stellten somit 
erschwerte Witterungsverhältnisse für die Prüflinge dar. 
Die Stimmung der Truppe war dennoch, dank des reichen 
Wildvorkommens und sehr guten Verpflegung, heiter und 
gut gelaunt. Aufgrund des sehr guten Hasenbesatzes von 
Frau Waldmann konnte die Prüfung gegen 13:00 Uhr im 
Feld beendet werden und ins Suchenlokal eingekehrt wer-
den, zudem konnten alle Hunde in die Preise kommen.  
Folgende Prüfungsergebnisse konnten an diesem Tag er-
reicht werden: 

Dusty vom Fuchsstein, lh., 47 Pkte, 3. Preis/J,  
ZBF Knut Müller, Kirchberg 

Casimir vom Mondscheinkreuz FCI , rh., 50 Pkte  
3. Preis/J,  
ZBF Marianne Posch, Hartberg  

Mayra de Teremok de Anastasia , lh., 75 Pkte,  
2. Preis/J,  
BF Helene Waldmann, Heinersreuth  

Laika von Schloss Rosenau, rh., 97 Pkte,  
1. Preis/J,  
BF Sören Urban, Ilmenau  

Ottilie vom Frankenstolz, rh., 97 Pkte, 1. Preis/J,  
BF Anton Stadtler, Hiltpoltstein  

Tagessieger Vitus vom Weigler Wald , kh., 
100 Pkte, 1. Preis/J,  
BF Freya Storath, Hendungen  

Die Prüfung wurde von der österreichischen Führerin Ma-
rianne Posch mit einer musikalischen Einlage mit der 
Ziehharmonika abgerundet.

 
Vielen Dank an die Richter Verena Oppel, Silke Oberndor-
fer und Steffen Matthäi, Organisatoren und Helfer für ei-
nen harmonischen und reibungslosen Prüfungsablauf. Be-
sonderen Dank an Helene Waldmann für die Bereitstellung 
des Reviers. 

Bericht von Freya Storath  

Zuchtschau in Rödental am 1.5.2017 

Kurzfristig musste die Zuchtschau vom traditionellen Aus-
tragungsort, dem Schießzentrum Kunigundenruh in Bam-
berg, nach Rödental in die Schweizerei verlegt werden. 
Trotzdem fanden zahlreiche Teilnehmer den Weg und 
stellten insgesamt 42 Hunde vor. Zu Beginn begrüßte der 
1. Vorsitzende Prof. Dr. Georg Härtel alle Anwesenden 
und stellte die Richterin Frau Anja Pusch vom Landesver-
band Thüringen vor. Er bedankte sich auch bei den Wirts-
leuten für die kurzfristige Bereitstellung des Geländes. Um 
10 Uhr begann Frau Pusch mit dem Richten und erklärte 
den Zuschauern und Hundebesitzern auf verständliche 
Weise die Vorzüge und Nachteile ihrer Hunde. Insgesamt 
wurden 24 Rauhhaar-, 11 Kurzhaar- und 7 Langhaarteckel 
bewertet. Während der Veranstaltung konnten Lose der 
Tombola erworben werden oder beim Dackelshop einge-
kauft werden. Bei angenehmen Temperaturen und herrli-
chem Sonnenschein wurde dieses Angebot auch reichlich 
angenommen, die Lose waren schnell vergriffen. Eine gro-
ße Anzahl der Besucher schauten auch bei der Fotografin 
Doris Zeitler vorbei und ließen ihre Dackel richtig in Szene 
setzen.  

Das Gesamtergebnis der Zuchtschau: Es wurden 2 Senio-
ren vorgestellt, 4 x vielversprechend in der Jugendklasse 
vergeben, 9 x sehr gut, 20 x vorzüglich, 3 Hunde blieben 
ohne Bewertung, 2 Hunde wurden disqualifiziert und bei 2 
Hunden wurde nur der Zahn- und Rutenstatus festgestellt.  

 

 

 

In der Runde der Lang-
haarigen wurde Jamiro 
vom Drachenberg,  
Bes. Timo Brüggman-
naus Untersiemau als 
schönster Langhaar 
gekürt.  

 

 

 

mailto:rosi.bauersachs@gmx.de
http://www.dcn-coburg.de
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Ella vom Kronprinz-
stein von Kerstin Dre-
binger aus Ebelsbach, 
war schönster Kurz-
haardackel.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der größten Gruppe 
der Rauhhaarigen, wur-
de Falk of Big Wood 
Co, Bes. Udo Richter 
aus Cornberg/Hessen 
der Schönste.  

 

 

 

 

Diese drei mussten zum Abschluss nochmals einige Run-
den laufen, um den schönsten Hund der Zuchtschau zu 
finden. Richterin Pusch entschied sich für den Rauhhaar 
Falk of Big Wood Co.  

 

Bei den Senioren gingen zwei Hunde in den Ring. Den 1. 
Platz belegte Ivy von den Räubern, Bes. Heinrich Geier 
aus Wetzhausen. Der 2. Platz ging an Anneliese von 
der Herrlichen Höh, Bes. Reinhard Appel aus Bad Ro-
dach. 

 

 

 

 

Von den vier Jüngsten 
wurde Petra 
Tasiemkowa-Matia, 
Bes. Richarda Graser 
aus Großheirath  der 
schönste Junghund.  

 

 

 

 

 

Die Schwestern Hannah, Ida und Mia Blinzler präsentier-
ten erstmals auf einer Zuchtschau einen Dackel. Sie wur-
den mit kleinen Pokalen belohnt!  

 

Alle Gewinner erhielten Pokale und Sachpreise, welche, 
wie auch die Futterproben, die jeder Teilnehmer bei der 
Anmeldung erhielt und die Urkundenmappen die an alle 
Teilnehmer überreicht wurden, von der Firma Happy 
Dog gespendet waren. Hierfür gilt ein herzliches Dan-
keschön für die großzügige Unterstützung unserer Sekti-
on. Ein weiterer Dank geht auch an Dieter Engel und Dr. 
Marlies Müller und allen die zum Gelingen der Veranstal-
tung vor und hinter den Kulissen beigetragen haben.  

Jutta Brückner 

Grillfest am Hundeplatz im Schlossgrund in 
Rödental am 21.05.2017 

Wetter – besser gings nicht: Sonne, Wolken Temperatur 
um die 20 Grad. 

 

Wildschwein am Spieß hervorragend gegrillt von Norbert Fried-
rich 

 

 
Riesenbratwürste gegrillt von Hubert Münch 

 

Dazu gab es eine große Auswahl an Salaten! Die 60 -70 
Besucher genossen zum Kaffee viele leckere Kuchen!  

Bei der Spaßrallye, die von unseren frischgebackenen  
BHP-Ausbilderinnen Alexandra und Nicole  entworfen 
und von den erfahrenen Ausbilderinnen Claudia, Sandra 
und Rosi mitbetreut wurde, hatten die Dackel, Gasthun-
de und ihre Menschen viel Gaudi! Manch einer bekam 
gar nicht genug! 
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Sektion Etzelwang 

Vorsitzende: Helga Häusl,  
Hauseck 3, 92268 Etzelwang, Tel.: 09663-2226 
Internet: www.dcn-etzelwang.de 

 

 

Ein besonderer Dank geht an alle Helfer (besonders 
Gerhard Wolf und Hubert Münch)an die Spender von 
Salaten und Kuchen, und allen, die an den Vorberei-
tungen  und der Durchführung unseres fantastischen 
Grillfestes beteiligt waren!  

Baueignungsbewertung 

Das Leistungszeichen BhFK/95 haben nach tierschutz-
konformer Einarbeitung und Prüfung erhalten:  

Fine vom Jungholz, rh.  
Iwan vom Queienberg, rh. 

Termine  

Hundeplatz Lehendorf: 

Samstagnachmittag 

13:30 Uhr Welpen- und Junghundestunde  
unter der Leitung von Helga Häusl und Ramona Heider  

15:00 Uhr BHP Kurs  
unter der Leitung von Helga Häusl und Ramona Heider  

Samstagnachmittag 
Neu !!!!!!! ab 04.06.17 

14:00 Uhr startet die Gruppe für sozialverträgliche Hun-
de mit BHP unter Leitung von Pia Spießl.  

Je nach Witterung und Anzahl der anwesenden Hunde 
werden wir bereits gelerntes Auffrischen und mit neuen 
Übungen verbinden. Mantrailing, Apportieren und Gehor-
sam steht auf dem Stundenplan.  

Fährtenarbeit nach Absprache mit Helga Häusl, Jürgen 
Gaida oder Martin Renner 

Hoopers-Agility unter der Leitung von Sigrid Wannhoff 
und Evi Holzmüller 

Hoopers-Agility kommt ganz ohne Sprünge aus, ist also 
sehr schonend für den Dackelrücken.  

Termine werden immer zeitnah im Veranstaltungs-
kalender unserer HP und auf Facebook veröffent-
licht. 

Informationen unter www.dcn-etzelwang.de/KURSE.htm 
oder bei der Kursleitung:  
Helga Häusl  Tel.: 09663-2226 
Ramona Heider  Tel.: 09621-960773 
Jürgen Gaida  Tel.: 09154-914343 
Martin Renner Tel.: 0160-96778362 
Pia Spießl Tel.: 0911-6328266 
Sigrid Wannhoff Tel.: 09170-8907 
Evi Holzmüller  Tel.: 0911-8147640 

 
Berichte: 
Ostereiersuche 17.04.2017  

 

 

Vitus vom Weigler Wald, kh. 
Effi vom Oberstenvelt, kh. 
Dusty vom Fuchsstein, lh. 
Sunny von der Powensbande , rh.-zw. 
Omira vom Nonnenschlag, rh. 
Frodo von Loorpe, rh. 
Mayra de Teremok de Anastasia, lh. 
Chipsy vom Fuchsstein, lh. 

Fotos wurden zur Verfügung gestellt von:  
Claudia Bräutigam, Jutta Brückner, Georg Härtel, Erhard 
Scherzberg, Doris Zeitner  

http://www.dcn-etzelwang.de/
http://www.dcn-etzelwang.de/KURSE.htm
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Maiausflug 01.05.2017 

 

 

Eine Gruppe Wanderer 
machten sich bei kühlem 
aber wenigstens trocke-
nem Wetter auf zum Et-
zelwanger Felsenkeller 
und ließen sich die 
„Wildsau am Spieß“ 
schmecken. 

 

 

Seminar Welpenerziehung - Früherziehung und 
Auslastung von Welpen und Junghunden 
06. und 07. Mai bei der Sektion Etzelwang 

Referent: Anton Fichtlmeier 

Ziel des Seminars war es, dem Welpen - und Junghunde-
besitzer etwas an die Hand zu geben, um rechtzeitig spä-
teren verselbstständigtem Jagd-, Hüte-, oder Bewa-
chungsverhalten entgegen wirken zu können, denn vor-
beugende Prägung und Erziehung schaffen ideale Bedin-
gungen für ein lebenslanges entspanntes Miteinander.  

Wir, insgesamt 42 Teilnehmer aus Deutschland, Belgien, 
der Schweiz und Österreich, waren sehr gespannt, ob wir 
diesem Ziel - von einem lebenslangen entspannten Mitei-
nander mit seinem vierbeinigen zweiten Ich träumt wohl 
jeder Hundebesitzer - mit Hilfe von Anton Fichtlmeier 
etwas näherkommen können. Vor allem natürlich die 
„ganz normalen“ Hundebesitzer unter uns, denn daneben 
waren auch einige lizenzierte Fichtlmeier -Ausbilder -  und 
solche die es noch werden wollen - unter den Seminar-
teilnehmern. 

Am Samstag fanden wir uns alle (teilweise ohne, teilwei-
se mit Hundebegleitung - vom Weimaraner bis zum 
Zwergdackel waren alle „Sparten“ vertreten) im Gasthaus 
Peterhof in Lehendorf zum theoretischen Teil des Semi-
nars ein, wo sich Anton Fichtlmeier zunächst einmal in-
formierte, was sich die einzelnen Teilnehmer vom Semi-
nar erwarten bzw. welche konkreten Probleme vorhanden 
sind. Man konnte dabei erkennen, dass sich eigentlich 
alle Hundebesitzer das entspannte Miteinander zum Ziel 
gesetzt haben. Voraussetzung hierfür ist ein souveräner 
entspannter Hund, der sich allerdings – abgesehen von 
den genetischen Anlagen des Hundes - nur zusammen mit 
einem Hundeführer, der ihm klar kommunizieren kann, 
dass er als Hundeführer in der Lage und willens ist, die 
Führungsrolle zu übernehmen, in diese Richtung entwi-
ckeln wird. Da ein Hund sehr sensibel auf die Stimmungs-
lage „seines“ Menschen reagiert, erkennt er auch ganz 
genau dessen Unsicherheiten und Ängste und versucht 
dann diese auszugleichen, was zwangsläufig zu Proble-
men führt. Das A und O ist es also, dem Hund Souveräni-

tät und Gelassenheit zu kommunizieren.  

Kommt ein Welpe ins Haus sollte man sich zunächst auch 
verinnerlichen, den Hund auf keinen Fall zu überfordern; 
dazu muss man wissen, dass ein Hund in der Regel zu-
nächst bis zu 23 Stunden Ruhe am Tag braucht. Wichtige 
Punkte sind außerdem, das Kontakthalten mit dem Wel-
pen zu festigen und ihm klare Grenzen zu setzen, was 
wiederum ein für den Hund nachvollziehbares und klar 
definiertes Regelwerk voraussetzt. Natürlich muss man 
auch seine Umweltsicherheit aufbauen, in dem man ihn 
nach und nach wechselnden Umweltreizen aussetzt. Hier-
zu gehört u. a. auch, dass man ihm die Möglichkeit gibt, 
sich mit Artgenossen auszutauschen. Das Wichtigste ist 
jedoch, dem Welpen von Anfang an klar anzuzeigen, dass 
er sich jederzeit und überall auf „seinen“ Menschen ver-
lassen kann und ihm dieser in jeder Situation zur Seite 
steht. 

Am Sonntag trafen wir uns dann zum praktischen Teil des 
Seminars auf dem Hundeplatz der Sektion Etzelwang, wo 
bereits Nervennahrung in Form von Kuchen, Süßigkeiten 
und Kaffee auf uns wartete und natürlich wurden auch 
die Vierbeiner mit ausreichend Wasser versorgt. An die-
ser Stelle deshalb einen herzlichen Dank an die fleißigen 
Helfer(innen) der Sektion Etzelwang, die die beiden Tage 
so gut organisiert und auch dafür gesorgt haben, dass 
der Regen erst nach Abschluss des Seminars einsetzte.  

Anton Fichtlmeier führte uns die enorme Wichtigkeit des 
Kontakthaltens mit dem Hund anhand praktischer Bei-
spiele vor Augen. Ein wichtiger Baustein bzw. der wich-
tigste Baustein ist das Herstellen des Blickkontaktes und 
dies gelingt auf jeden Fall über die Futterschiene. Zu-
nächst mit Hilfe der Futterschüssel (ganz am Anfang de-
rer 3! – die Seminarteilnehmer wissen, von was ich in der 
Nacht von Samstag auf Sonntag träumte), die dann spä-
ter durch die Futterhand ersetzt werden kann. Verknüpft 
wird dies mit einem akustischen Signal des Hundeführers. 
Das Ziel dabei ist es, dass der Hund bewusst den Blick-
kontakt sucht, wenn er das vereinbarte akustische Signal 
hört. Wichtig dabei ist auch zu wissen, dass ein Hund 
keineswegs verhungert, wenn z. B. an Trainingstagen 
seine Futterschüssel nicht um 08:00, 12:00 und 18:00 
Uhr gefüllt auf ihn wartet – auch wenn er uns das glau-
ben machen möchte. 

Anschließend durften dann noch einige Hundebesitzer, 
angeleitet von Anton Fichtlmeier, den „Selbstversuch“ mit 
den Futterschüsseln machen und wurden zum Schluss 
allesamt mit einem tiiiiefen Hunde-Kontakt-Blick belohnt. 
Ein Teilnehmer namens Otto hatte dies aufgrund seines 
angeborenen Zwergdackelblicks natürlich extrem gut 
drauf. 

Als Fazit kann man sagen, dass, wenn das Kontakthalten 
und das entspannte Miteinander stimmen, was man ideal-
erweise schon im Welpenalter anlegen sollte, die Ausbil-
dung des Hundes zum Jagd-, Rettungs- oder auch zum 
Familienhund zum reinen Vergnügen für Hund und 
Mensch wird. 

Alles in Allem waren es zwei lehrreiche, anstrengende, 
informative und auch sehr amüsante Tage von und mit 
Anton Fichtlmeier - mit guten Gesprächen und interes-
santem Informationsaustausch. Auch wenn man sich 
schon - wie ich - fast 15 Jahre mit dessen Methode aus-
einandersetzt, lernt man immer wieder Neues hinzu und 
geht – ich hatte den Eindruck, dies traf auf alle Seminar-
teilnehmer zu -  wieder mal voll motiviert nach Hause!  

Claudia Köhler  (immer noch voll motiviert)  

 

 
 



DCN Mitteilungen Ausgabe  4          Juli / August 2017 

13 
 

 
 

 
Unter der prächtigen Linde tat eine kurze Rast besonders gut 
 

 
Valentina´s Naschtüte war bei den Dackeln besonders begehrt. 

Termine 

Unsere Clubabende finden immer am 2. Freitag im 
Monat in der Gaststätte Forsthaus, Putzenreuth-
straße 49 in Marktredwitz statt, Beginn: 19:30 Uhr 
Freitag, 14. Juli 2017: Clubabend mit Besprechung Wald-
fest 
Freitag, 11. August 2017: Clubabend  
Freitag, 08. September 2017: Clubabend evtl. mit Vortrag  

 

Veranstaltungen 

Sonntag, 23. Juli 2017: Begleithundeprüfung in 
Mehlmeisel 

Beginn:  9:00 Uhr 
Prüfungsleiter: Wunibald Heinl, Pressath  
Richter: Thomas Bächmann, Aufseß  

Sonntag, 30. Juli 2017: Waldfest mit Dackelrennen 

Beginn:  12:00 Uhr 
Anfahrt: über die B15 – Abfahrt Pechbrunn – 

Richtung Konnersreuth/Preisdorf nach 
ca. 2,4 km bei Abzweigung Brand/
Haingrün rechts – Zufahrt über Forst-
weg zur Waldhütte,  
den Dackelschildern folgend 

Montag, 21. August 2017 Beteiligung am Ferien-
programm des Jugendzentrums Marktredwitz 

Näheres beim Clubabend!  

Geplant im August 2017 Besuch des Pflegezent-
rums Bischofsgrün und im Pflegeheim St. Martin in 
Waldsassen 

Näheres beim Clubabend!  

 

Berichte 

Dackel-Wanderung am 30.04.2017 

Die Entscheidung, unsere Wanderung auf Sonntag zu 
verlegen, hatte sich als Glücksgriff erwiesen. Beim ersten 
und zunächst auch letzten schönen Frühlingstag trafen 
wir uns am Wanderparkplatz in der Nähe der Holzmühle. 
Willi und Sigrid Dittrich hatten die Strecke für alle Betei-
ligten gut gewählt und die Hunde konnten zu ihrer Freu-
de auch weite Teile der Strecke ohne Leine umherstrei-
fen. Besonders begrüßte 1. Vorsitzender Wunibald Heinl 
unsere Freunde aus der Sektion Bayreuth, die diese Wan-
derung mit uns gemeinsam machten. Munter plaudernd 
ging es durch den neu erwachenden Wald und das frische 
Grün ließ einen wieder einmal das Wunder der Natur er-
fahren. Nachdem wir die kleine Kapelle hinter uns gelas-
sen hatten versorgte uns Sigrid Dietrich noch mit einigen 
Leckereien und wir traten den restlichen Weg zu den Au-
tos an. Im Konvoi fuhren wir dann zum Gasthof Schmid in 
Tremmersdorf, wo schon unsere Nichtwanderer auf uns 
warteten. Mit Kaffee, Kuchen, Brotzeiten und Holzofen -
Pizzen klang der Nachmittag gemütlich aus. Ein ganz 
herzlicher Dank geht nochmal an unsere Dittrichs für die 
tolle Organisation der Wanderung. 

Sektion Marktredwitz 

Vorsitzender: Wunibald Heinl,  
Schillerstr. 13, 92690 Pressath, Tel.: 09644 -8474 
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sitzende Gerhard Freytag die Richterin Heike Behring, die 
Bläser des DCN sowie zahlreiche Besucher und Zucht-
schau Teilnehmer. Herr Freytag wünschte jedem Besitzer 
die erhoffte Beurteilung und wies darauf hin, dass doch 
jeder für sich den schönsten Dackel habe.  

Frau Behring erklärte für jeden verständlich die einzeln 
vorgestellten Hunde, hier wurde die Anatomie und das 
Haar besonders besprochen. 

Zur Zuchtschau wurden 22 Dackel gemeldet davon 9 
Kurzhaar und 13 Rauhhaar.  

Folgende Formwertnoten wurden vergeben:  

10x vorzüglich - 8x sehr gut - 1x genügend - 1x 
disqualifiziert - 2x 1. Platz Veteran 

Zum Schluss wurde noch der schönste jeder Haarart ge-
sucht. 

Das Ergebnis lautete:  

Schönster RH Nico von Schottenfeld 
Bes.:  Werner Hahn 

Schönster KH Akim von der Cinna  
Bes: Katja Döllner 

Schönster Jgd/KH Costa von den Räubern 
Bes.: Heinrich Geier 

Schönster Vet/KH Quando von den Räubern 
Bes.: Ronny Geier 

 

 

 

 

 
v.l. Dr. Sabine 
Duschner, Werner 
Hahn mit dem Ta-
gessieger Nico von 
Schottenfeld, 
Heike Behring 
 
 
 
 
 
 
 

03.06.2017 Dackelwanderung  

Am diesem Samstag trafen sich in Thalmässing (leider) 
nur ein paar Wanderbegeisterte. Wir fuhren anschließend 
nach Waizenhofen um von dort aus Richtung Landersdorf 
zu laufen. Der Weg führte uns über Wiesen und Waldwe-
ge durch die reizvolle Landschaft. Das Wetter spielte 
auch mit, da es nicht zu heiß war.  

 

 
Unser Wandergrüppchen 

Im Gasthaus Weglehner stillten wir erst mal unseren 
Durst und stärkten uns mit Kaffee und Kuchen oder mit 
etwas Deftigem. Es war ein schöner Ausflug mit netten 
Leuten und guten Gesprächen rund um den Dackel.  

Für die nächste Wanderung wäre es schön, wenn sich 
vielleicht ein paar Wanderer mehr einfinden würden.  

Termine 

26.08.2017 Sommerfest mit Dackelrennen 

Hierzu erfolgt eine herzliche Einladung.  

Ort:   Am Bienengarten in Schwand  
am Ende des Mittelhembacher Weges, 
90596 Schwanstetten 

Beginn:  ab 15:00 Uhr 

Alle Dackelbegeisterten, ob DCN-Mitglieder oder nicht, 
sollten sich angesprochen fühlen.  

Nach gemütlichem Kaffetrinken und Kuchenessen für 
Frauchen und Herrchen wird es ernst für die Dackel.  
Es geht zum Dackelrennen: Wer wird der schnellste Flit-
zer? 

Nach der Siegerehrung wartet ein Schwein vom Grill, um 
den Abend in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.  

Wir bitten aus organisatorischen Gründen um Voranmel-
dung unter 0170/3011147 oder  
duschner_sabine@gmx.de. Außerdem würden wir uns  
über Kuchenspenden sehr freuen.  

Eure Vorstandschaft 

Welpen- und BHP-Kurs 

Wir haben mit Barbara Berger eine neue BHP -Ausbilderin 
in unserer Sektion. Sie möchte mit einem Welpenkurs 
beginnen.  Interessenten wenden sich bitte direkt an 
Barbara Berger unter der Telefonnummer: 
0152/31952296 

Die Vorstandschaft der Sektion beglückwünscht 
Barbara Berger zur bestandenen Prüfung und 
wünscht ihr viel Erfolg bei den Kursen.  

 

Berichte 

25.05.2017 Himmelfahrtszuchtschau am Schieß-
haus 

Wir trafen uns dieses Jahr wieder zur traditionellen Him-
melfahrtszuchtschau der Sektion Nürnberg im Erlenstege-
ner Schießhaus. Bei gutem Wetter begrüßte unser 1. Vor-

Vorsitzender Gerhard Freytag 
Boxlohe 7, 90596 Schwanstetten, Tel.: 0170 5638301  
eMail: freytag-gerhard@t-online.de  

Sektion Nürnberg 

 

 
Vor der kleinen Waldkapelle blies uns dann doch eine frische 
Brise um die Nasen 

mailto:duschner_sabine@gmx.de
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Termine 

Einladung zu unserer Zuchtschau am Sonntag, den 
27.08.2017 am Adlersberg 

Beginn:  10:00 Uhr 
Ende: gegen 13:00 Uhr 
Richter: Frau Anja Pusch, Ahorn  
Sonderleiter: Herr Wolfgang Wokoeck, Pfaffenberg  
Treffpunkt:  „Prösslbräu“ Adlersberg  

Navi – Adresse:   
Dominikanerinnenstr. 2-3,  
93186 Adlersberg  

Wie die letzten Jahre davor bestellt die Sektion Oberpfalz 
für diesen Sonntag beim Petrus schönstes Biergartenwet-
ter, sollte es dennoch regnen dürfen wir natürlich den 
Saal nutzen. 

Zum dritten Mal infolge dürfen wir im Biergarten des 
Prösslwirts in Adlersberg unsere Zuchtschau abhalten. 
Deshalb laden wir sie, liebe Dackelfreunde aus nah und 
fern, recht herzlich dazu ein. Viele unter ihnen kennen ja 
bereits diesen idyllischen Ort und die noch nicht da wa-
ren können sich gerne davon überzeugen.  

Hier gibt es nicht nur schöne Dackel zu bewundern, nein, 
auch kulinarisch werden sie verwöhnt.  

Die Beurteilung der Dackel übernimmt die erfahre-
ne Ausstellungsrichterin Frau Anja Pusch, aus 
Ahorn.  
Eine Voranmeldung zu der Veranstaltung ist nicht 
nötig! Mitzubringen sind lediglich der Impfausweis 
und falls vorhanden die Ahnentafel  

Die Zuchtschau wird, wie auch bereits letztes Jahr, von 
der Bläserfamilie Schwinger mit Jagdhornklängen um-
rahmt. 

 

Berichte 

Spurlautprüfung am 23.04.2017 in Tiefbrunn 

Der DCN / Sektion Oberpfalz richtete auch 2017 wieder 
eine Spurlaut- und Schussfestigkeitsprüfung aus.  

Die Dackelführer wurden dazu am 23. April 2017 nach 
Köfering ,Treffpunkt Gasthaus  " Zur Post" und zur an-
schließenden Prüfung in das Prüfungsrevier nach Tief-
brunn eingeladen. 
Es lagen vier Anmeldungen zur SP/SFK – Prüfung und 
eine Anmeldung zur SFK-Prüfung vor. 

Nach Vorstellung der Richter und Prüfungsleitung folgte 
eine ausführliche Information und Einweisung zum Prü-
fungsverlauf, sowie zur Abwicklung der erforderlichen 

Sektion Oberpfalz 

Vorsitzender: Wolfgang Wokoeck,  
Pfaffenberg, Hochstraße 34, 84066 Mallersdorf,  
Telefon: 08772-5857, Internet: www.oberpfalz-dackel.de 

Formalitäten durch den Richterobmann Herrn Burkhard v. 
u. z. Heßberg.  
Unterstützt wurde er durch die Schriftführerin der Sekti-
on Oberpfalz, Frau Christa Wokoeck.  
 

Prüfungsleitung /Richter: 

 

 
 
Prüfungsleiter 
Alfred Sattler aus Regenstauf 

 

 

 

Richterobmann: Herr Burkhard v. u. z. Heßberg / Roth  
Richter: Herr Reinhold Galli / Rieden 

Herr Wolfgang Wokoeck / Pfaffenberg  

Dies war gerade für die Ersthundeführer, zu denen auch 
ich zählte, sehr wichtig. 

Alle erforderlichen Informationen wurden dabei durch das 
Richterteam sehr sachlich und motivierend vermittelt.  

Nun war es Zeit, die sicherlich auch schon aufgeregten 
Vierbeiner nicht länger warten zu lassen und das nahege-
legene Revier in Tiefbrunn anzusteuern.  

Der liebe Gott hatte wohl ein großes Herz für die Dackel-
freunde und die Launen des Aprils für den Prüfungstag 
unterbrochen! 

Bei optimalen Witterungsverhältnissen am Revier ange-
kommen, hatten wir schon ersten Hasenanblick, was für 
den weiteren Verlauf sehr vielversprechend war und sich 
im Verlauf der Prüfung auch bestätigte.  

An dieser Stelle schon mal ein herzliches Vergelt`s Gott 
und Waidmannsheil an die Revierinhaber für die Unter-
stützung und Bereitschaft zur Prüfungsdurchführung.  

Die Startauslosung war bereits durchgeführt und ich 
durfte als Neuling mit meiner zehnmonatigen Rauhaar-
hündin Rike vom Lorzdorf als erster zur Schussfestig-
keitsprüfung antreten, welche alle Teilnehmergespanne 
mit Bravur meisterten. 

Anschließend wurde zur Streife im Weizenfeld angestellt 
und der erste Hase ließ nicht lange auf sich warten, Erich 
Scheuerer mit Nelli vom Waldesgraben hatte als erstes 
die Gelegenheit zur Suche und legte mit sehr guter Leis-
tung vor. 

Im weiteren Verlauf konnte man das Leistungsniveau der 
Hunde im direkten Vergleich gut erkennen. Meine Rike 
hatte ebenfalls eine super Suche mit ca. 400 m abgelie-
fert und im Rückwechsel noch weitere Hasen hochge-
macht, was die hervorragende Revierqualität widerspie-
gelt. 

Im gesamten Prüfungsverlauf, wurde durch das Richter-
team sehr viel Rücksicht auf die unterschiedliche Erfah-
rung der Hundeführer genommen und beratend unter-
stützt, was ich „als besonders lobenswert“ erwähnen 
möchte. 
 

 

 
Fröhliche Einkehr im Gasthaus Weglehner  
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Besonders zu erwähnen sind dabei das Team der Vor-
standschaft des DCN Sektion Oberpfalz unter Koordinati-
on ihrer Schriftführerin Frau Christa Wokoeck, dem Rich-
terteam unter Leitung von Herrn Burkhard v. u. z. Heß-
berg, sowie dem Prüfungsleiter Herrn Alfred Sattler. 
Nicht zu vergessen, die disziplinierten Teilnehmer und 
Hundeführer. 

Ohne Sie hätte diese erfolgreiche Prüfung nicht stattfin-
den können! 

Ein herzliches Vergelt`s Gott und Waidmannsheil  
Manfred Schießl mit Rike 

 

Wandertag durch das Walderlebniszentrum Re-
gensburg 
 

 
 

Am Sonntag, den 21.05.2017 trafen sich auf dem Park-
platz nähe Sinzing ca. 30 Mitglieder und deren Freunde 
zu der kleinen Wanderung durch das Walderlebniszent-
rum Regensburg.  

 

Kurz nach 11 Uhr war die Gruppe komplett zum Ab-
marsch. Viele Einrichtungen waren zu bewundern. Vom 
Start aus gingen wir erstmal Richtung Tipi und zur Tier-
sprunggrube, über die Waldklimastationen kamen wir zu 

Nach Rückkehr im 
Gasthaus zur Post und 
einer gemeinsamen 
Vesper, kam es unter 
den Teilnehmern zu 
einem regen Erfah-
rungsaustausch, wäh-
rend das Richterteam 
die Wertung vornahm 
und die anstehende 
Preisverleihung vorbe-
reitete, welche von 
allen mit Spannung 
erwartet wurde. 

 

 

Das Richterteam lobte die Qualität der Hunde und musste 
bei drei ersten Plätzen dann doch ein Ranking mit folgen-
den Platzierungen vornehmen:  

• Rike vom Lorzdorf FCI  
Bes.: Manfred Schießl / Schwandorf  

• Nelli vom Waldesgraben 
Bes.: Erich Scheuerer / Langfurth  

• Fredo vom Auweg 
Bes.: Joachim Miener  / Kreisdorf  

Ich persönlich war besonders glücklich, als Neuling und 
Erstführer mit meiner Rike als "Tagessieger" die Urkunde 
entgegenzunehmen. 

 

 

Mein Dank geht dabei auch an die Züchterfamilie Seedorf 
(Rothaurach) mit ihrem erfolgreichen Zwinger "vom Lorz-
dorf FCI". 

Es bleiben sicherlich bei allen Teilnehmern viele schöne 
Erinnerungen an einen Prüfungstag mit tollen Erfolgen in 
Köfering / Tiefbrunn! 

Zum Schluss möchte ich mich im Namen aller Teilnehmer 
und auch persönlich bei allen, die zum Gelingen dieser 
erfolgreichen Veranstaltung beigetragen haben, recht 
herzlich bedanken. 
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der überdimensionalen großen Kanzel auf der eine ganze 
Schulklasse Platz finden würde, dem Walddomino, der 
Klangstation usw., 

 

Nach ca. 1 ½ Stunden Rundgang näherte man sich wieder 
den Autos auf dem Parkplatz.  

Bevor es weiter ging wurden die Vierbeiner mit frischem 
Wasser versorgt.  

 
 

Das nächste Ziel war natürlich die Einkehr. Im ältesten 
Wirtshaus der Welt, beim Röhrlbräu in Eilsbrunn, waren 
genügend Plätze reserviert und so konnten wir dort bei 
sehr gutem Essen den Wandertag ausklingen lassen.  
 

Vorankündigung: 
24.09.2017 SchwhK – Prüfung 
30.09.2017 Vielseitigkeitsprüfung  
15.10.2017 Spurlautprüfung in Laberweinting  
29.10.2017 Waldsuche 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Sektion 
Oberpfalz schöne Sommerferien!  

Wolfgang Wokoeck  

Termine 

Sektionsabende: 

 Freitag, 29.09.2017 und 

 Freitag, 24.11.2017 

jeweils um 19:30 Uhr im 

Gasthof Weißes Rössl,  
Von-Henneberg-Str. 15, 97705 Stralsbach 
Tel.: 09734-201 

 

Vorausschau - Veranstaltngen: 

Gäste sind immer sehr willkommen!  

Samstag, 22.Juli 2017 BHP, BHPS und Wa.T in 
Waldfenster 

Beginn:  09:00 Uhr 
Prüfungsleiter: Bernd Jäger, Warthmannsroth 
Richter Wa.T: Horst  Kumbruch, Burkardroth 
Treffpunkt: Sektionshütte in Waldfenster  
Wassertest: Fränkische Saale Bad Kissingen  
Richter: Roswitha Eckstein  

Sonntag, 01.10.2017 SchwhK – Schweisshundeprü-
fung im Staatsforst Waldfenster        

Beginn:  08:30 Uhr    
Prüfungsleiter: Conny Fischer-Fritz  
Treffpunkt: Sektionshütte Waldfenster 
Prüfungsort: Staatsforst Waldfenster 
Revierleiter: Richard Henneberger,     
Richter:                     

Sonntag, 29.10.2017 
VP mit Waldsuche „Ernst Steinocher zum Gedächt-
nis“ 

Im Staatsforst Waldfenster  

Beginn:  08:30 Uhr 
Meldeschluss:  30.09.2017 
Prüfungsleiter: Dr. Markus Albert Bad Kissingen  
Ort: Sektionshütte  
Prüfungsort: Staatsforst Waldfenster 
Revierleiter: Richard Henneberger                 
Richter: Roswitha Eckstein 

Samstag,15.07.2017 
Bernd und Franz am GRILL 

mit Idar-Obersteiner Schwenkbraten und Lagerbier aus 
dem  Landkreis Bamberg 

Beginn:  7:30 Uhr 
Ort:  Sektionshütte 

 

 

 

 

 

 
Die beiden Protagonisten Franz und 
Bernd (v.li.) werden sicher wieder, wie 
auch 2015, einen schmackhaften 
Schwenkbraten für alle Teilnehmer 
zubereiten 

 

Sektion Rhön-Saale 

Vorsitzender: Horst Kumbruch, Rhönstr.43, 97705 
Burkardroth, Tel.: 09734-931624,  
Email: kumbruch@freenet.de 
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Anmeldung zu allen Prüfungen:  

Horst Kumbruch, Rhönstraße 43, 97705 Burkardroth  
Tel: 09734-931624, Handy 01728311530  
Mail: Kumbruch@freenet.de 

 

Berichte 

Spurlautprüfung in Wetzhausen am 23.04.2017 

Zunächst hatten nur 2 Teilnehmer für die Prüfung gemel-
det, am Prüfungstage stellten sich, dank Mithilfe von 
Freunden und Nachbarn schließlich 7 Teckel dem Richter-
gremium um Roswitha Eckstein, Reinhold Reuscher und 
Alfred Werner.  

Es herrschte ein rauhes Frühlingswetter mit 6° C Tempera-
tur, als die Treiberkette in dem hügeligen Revier zusam-
men mit den drei Richtern um 09:00 Uhr die Hasensuche 
aufnahm. 

Schon eine gute halbe Stunde später flitzte ein Freund 
Lampe aus seiner Sasse und der erste Teckel konnte  Spur-
laut zeigen. 

Die sieben Hunde kamen so alle zum Zuge, besonders die 
Suchenleistung lag auf höchstem Niveau, vier mit der har-
schen Jacke und die beiden kurzen Haarträger kamen mit 
jeweils einem ersten Platz in den Goldmedaillenrang, ledig-
lich ein Teckel erhielt mit einem dritten Platz Bronze.  

Alle bestanden, ein tolles Ergebnis, die Sektion muss Gold-
medaillen nachbestellen. 

Pünktlich zu Mittag wurde mitten im Revier von Frau Ingrid 
Geier an zwei vorher aufgebauten Garnituren die gesamte 
Suchmannschaft verpflegt, auch die Teckel erhielten Was-
ser und wurden mit Teilen der warmen Würstchen des je-
weiligen Hundeführers weiter «genossen» gemacht.  

Gegen 14:00 Uhr konnte im geheizten Wohnzimmer der 
Familie Geier zunächst die Siegerehrung durch die Richter 
stattfinden, es erhielt jedes Gespann eine Urkunde sowie 
eine Plakette des DTK und dann folgte der Dank der Prü-
fungsleiterin an die Richter und an den Revierkundigen 
Heinrich Geier und seine Frau Ingrid für deren herausra-
gendes Engagement. 

 
Impressionen Spurlautprüfung Wetzhausen 

 

Die Ergebnisse waren wie folgt:  

Amor von den Räubern, rh, 
Führer Heinrich  Geier,  III.Platz  Bronzem. 

Leo von der Eiringsburg, rh,   
Führer Franz Zeiler, I. Platz  Goldmedaille 

Lotte von der Eiringsburg , rh,                    
Führer Christoph Uffelmann, I. Platz GM  

Cira von den Junglans ,  kh,                 
Führer Michael Förtsch, I. Platz Goldmedaille  

Frieda vom Auweg, rh,                         
Führer Anton Zisler,  I.Platz, Goldmedaille  

Tamara vom Rauenstein, rh,                      
Führer Franz Fleck, I. Platz, Goldmedaille  

Gustl vom Oberstenvelt, kh,                 
Führer Hans Keß, I. Platz, Goldmedaille und Tagessieger  

Zuchtschau am 14.05.2017 am Klaushof Bad Kis-
singen mit Peter Hoferer 

Die ganze Nacht vor der Ausstellung hat es stark gereg-
net, aber bei Beginn des Richtens war die schöne Witte-
rung, so wie es in Bad Kissingen schließlich bekannt ist, 
wieder da. Insgesamt wurden vom Richter Peter Hoferer 
fünfzehn Hunde bewertet, es herrschte eine beinah fami-
läre Stimmung, mit viel Fachsimpeleien am Rande.  
Klar, dass dabei die im Ring laufenden Hunde im Brenn-
punkt standen, mit Rauhhaar-, Langhaar- und Kurzhaar-
haarfell und allen Farben der 9 Teckelrassen, vom Tiger 
bis zum Braun. 

Gegen Mittag liefen schließlich 5 Hunde um den Titel des 
Tagesschönsten: Hier war der Rauhhaar -Rüde Graf Leo-
pold  vom Jägerheiligen mit dem Führer Harald Sim-
mel-Diemesch, ein guter Tagessieger. 

Zur Mittagszeit war die Schau zu Ende und pünktlich 
nach 14:00 Uhr regnete es wieder kräftig, bis dahin hat-
ten Franz Zeiler und seine Helfern die Bänke und Tische  
bereits wieder abgebaut.  

Einbruchsversuch in unsere Sektionshütte in Wald-
fenster 

Am 21.05.2017 stellte ein Mitglied beim Spaziergang an 
unserer Hütte starke Einbruchsspuren und viele umherlie-
gende Ausbildungshilfsmittel fest.  

Die oder der Täter hatten 
versucht die Tür aufzuhe-
beln, was ebenso wie am 
Fensterladen misslang. 
Die Fensterscheibe wurde 
aber nicht demoliert, was 
die Polizei darauf schlie-
ßen lässt, das die Täter 
im Bereich mehrerer Kin-
der oder Jugendlichen zu 
vermuten ist. Diese ha-
ben dann vermutlich in 

einem Anfall von Vandalismus die Schäden verursacht.  

Inzwischen wurde das verklemmte Sicherheitsschloss 
durch ein versiertes Sektionsmitglied und Handwerks-
meister wieder instandgesetzt. Die Holzschäden werden 
wir in einigen Tagen sicher wieder ausbessern.  

Eine Teckelwache und eine Streife um die Hütte  werden 
wir jedoch nicht aufstellen.  

 

Letzte Meldung 

Sektionsabend Rhön/Saale am 26.05.2017 

Horst Kumbruch, unser langjähriger Sektionsvorsitzender 
erklärte vor sechs anwesenden Mitgliedern und einem 
Gast, dass es ihm leider aus seiner gesundheitlicher Ver-
fassung nicht mehr möglich ist, die Sektion weiterhin zu 
führen und zu den Tagungen des DCN oder DTK zu fah-
ren. 

Er stellt deshalb zum Jahreswechsel 2017/2018 seinen 
Posten zur Verfügung, wird aber einen Nachfolger oder 
eine Nachfolgerin gerne in die Geschäfte einführen und 
diese auch weiterhin nach besten Kräften unterstützen.                  

Zudem gab der Schriftführer Bernd Jäger bekannt, dass 
er ebenfalls aus Altersgründen zum Jahresende seinen 
Posten abgibt. Bernd Jäger forderte zudem, auch an die-
ser Stelle, die nicht anwesenden 65 Mitglieder der ge-
samten Sektion auf, sich stärker am Gruppenleben zu 
beteiligen und sich Gedanken für die Zeit im neuen Jahr 
und danach zu machen.  

mailto:Kumbruch@freenet.de
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und Getränke gesorgt. Dafür sei ihr ganz herzlich ge-
dankt. Anschließend kam es zur Preisverteilung. Diese 
wurde von Frau Roswitha Eckstein (Obfrau) ausgeführt.  
Herzlichen Dank an die Hundeführer, das Richterteam 
und dem Prüfungsleiter. Ein besonderer Dank den Revie-
rinhabern und ganz besonders Herrn Königer, der uns 
durch das Prüfungsrevier führte.  

Die Ergebnisse: 
Donar vom Kanonenturm FCI  100 Pkt.   1./J Preis 
Fü.: Elke Meinel     Tagessieger 
Eyka vom Linteler-Forst FCI  100 Pkt.   1./J Preis 
Fü.: Axel Schmidt 
Bert’s Anton    100 Pkt.   1.Preis 
Fü.: Elisabeth Eichberg 
Elfe vom Kanonenturm FCI  100 Pkt.  1./J Preis 
Fü.: Sebastian Stahl 
Edda vom Kanonenturm FCI  97 Pkt.   1./J Preis 
Fü.: Marc Zenner 
Frieda vom Kanonenturm FCI  97 Pkt.   1./J Preis 
Fü.: Angelika Burges 
Aimee vom Brennberg    97 Pkt.   1.Preis 
Fü.: Alexander Götz 
Freya vom Kanonenturm FCI  94 Pkt.   1./J Preis 
Fü.: Wolfgang Demel 
Jotta vom River Diner   75 Pkt.   2.J Preis 
Fü.: Frank Hövelschweiger  
Bartimäus von Burg Ehrenfels  75 Pkt.   2.Preis 
Fü.: Dr. Monika Plank 
Camilla von Burg Ehrenfels  75 Pkt.   2.Preis 
Fü.: Dr. Monika Plank 
Alva vom Kanonenturm FCI  69 Pkt.   2.Preis 
Fü.: Magnus Latzel 
Omega vom Teufelsfelsen  50 Pkt.   3.Preis 
Fü.: Alexandra Zerweckh  

BHP-Prüfung 1-3/G am 20. Mai 2017 

Die diesjährige Begleithundeprüfung fand bei angeneh-
men Temperaturen und sonnigem Wetter in Eschenau 
statt. Prüfungsleiter war Sektionsvorsitzender Reinhold 
Meyer, als Richterin fungierte Ramona Heider, die für 
jeden Vierbeiner ein nettes und aufmunterndes Wort pa-
rat hatte. Geübt hatten alle ganz emsig, so dass es kei-
nen Grund für Kritik gab.  
Fünf Hunde stellten sich den einzelnen Prüfungen, drei 
Dackel, ein Golden Retriever und ein Flatgold Retriever.  

Grund zum Jubeln gab es schließlich für alle Teilnehmer. 

Die Hunde waren sehr gut eingearbeitet und absolvierten 
mit höchster Konzentration die Prüfungsteile. Es gab in 
allen bestandenen Ausbildungsfächern BHP -G (Gesamt) 
und BHP 1+2 (Gehorsam und Führersuche) nur 1. Preise!  

 
Michael und Runja waren ein sehr gutes Team! 
 

Termine 

Vielseitigkeitsprüfung und Wassertest –  
24. September 2017 

Prüfungsleiter:  Reinhold Meyer, Ebern  
Richter: Erich Scheuerer, Langfurth  

Andreas Scheuerer, Langfurth 
Karlheinz Müller, Ohrenbach  

Meldungen zu der Prüfung an: 
Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5, 96106 Ebern.  
Tel. und Fax: 09531 8401, Email:  r-meyer-ebern@t-
online.de 
 

Vorschau: 

08.10.2017: Schweißprüfung/-fährtenschuh, Wassertest  

  

Hinweis 

Liebe Mitglieder! 
Besuchen Sie uns auf unserer aktuellen Homepage, die 
Sie unter www.dcn-wuerzburg.de einsehen können! 

Für unsere Würzburger Züchter und Rüdenbesitzer gibt es 
eine eigene Seite. Ebenso für Wurfankündigungen und 
Wurfmeldungen. Wer diesen Service nutzen möchte, wen-
de sich bitte an den Sektionsvorsitzenden.  

Zudem findet sich unter dem Menüpunkt „Kontakt/
Downloads“ auch der Meldeschein für die Gebrauchsprü-
fungen, eine Übersicht über die Jahrestermine, der DCN -
Aufnahmeantrag sowie eine DCN-Mitgliedsinformation. 

 

Berichte 

Spurlautprüfung – 9. April 2017 

An der Spurlautprüfung im Revier Grafenrheinfeld nah-
men 13 Dackel mit ihren Führern teil. Und alle haben be-
standen! 

Der Tag gestaltete sich aus der Sicht der Tagessiegerin 
wie folgt: 
„Dichter Nebel lag am frühen Morgen über dem Spurlaut-
revier in Grafenrheinfeld. Keine 100 m weit konnte man 
sehen. Doch dieser Nebel spendete dem Boden genügend 
Feuchtigkeit, die sich auf die Spurarbeit der Hunde gut 
auswirkte.“ 

Prüfungsleiter Jürgen Reinhart 
begrüße die Richter, Prüfungs-
teilnehmer mit 13 Dackeln, 
den Revierinhaber Herrn Köni-
ger und dankte ihm für die 
Überlassung des hervorragen-
den Spurlautrevieres. Nach 
Erledigung der Formalitäten 
fuhren wir ins Revier. Dabei 
sahen wir in auf einer Grünflä-
che einige Hasen. Gute Erfolg-
saussichten! 
Nach Absolvierung der Schuss-
festigkeit, die von allen Teil-
nehmern bestanden wurde, 
ging es zur Hasensuche. Schon 
bald stand der erste Hase auf 
und die erfolgreiche Spurlaut-
prüfung begann. Um 14:30 Uhr 
war die Spurlautprüfung von 
allen Hunden bestanden.  
Frau Meyer hatte für Speisen 

Sektion Würzburg 

Vorsitzender: Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5, 96106 
EbernTel.: 09531-8401,  
Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

Tagessiegerin Elke Meinl mit 
Donar vom Kanonenturm  

Raila im freien Flug über die 
Hürde. 

Guiness liebt das Wasser. 

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
http://www.dcn-wuerzburg.de/
mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
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Zenzi zeigt eine tolle Wasserfreude. 

 

 
Das Gruppenfoto zeigt von links: Andrea Vergote-Belschner mit 
Guinnes, Bianca Richter mit Dobby, Prüfungsleiter Reinhold 
Meyer, Hiltrud Dörner-Frank mit Raila, Richteranwärter Frank 
Oberländer, Michael mit Runja, Richterin Ramona Heider, Kers-
tin Drebinger mit Zenzi. 
 

 
Für unsere Teilnehmer gab es tolle Preise. 
 

Das Ergebnis im Einzelnen: 
Dobby Golden Power of Lindelbach  (Golden Retrie-
ver) 

BHP-G = 220 Pkt. 1. Pr. – Tagessieger 
F: Bianca Richter, Lindelbach 

Flatgold’s Highland Ghost Guiness  (Flatgold Retrie-
ver) 
BHP-G = 212 Pkt. 1. Pr.  
F: Andrea Vergote-Belschner, Schweinfurt  

Ella vom Kronprinzstein (Zenzi)  (Kurzhaarteckel) 
BHP-G = 168 Pkt. 1. Pr. – Tagessieger Dackel 
F: Kerstin Drebinger  

Raila vom Memminger Mau (Rauhhaarteckel) 
BHP 1+2 = 160 Pkt. 1. Pr.  
F: Hiltrud Dörner-Frank, Tauberbischofsheim-Dittwar 

Runja vom Memminger Mau (Rauhhaarteckel) 
BHP 1+2 = 160 Pkt. 1. Pr.  
F: Michael, Knetzgau 

 

Bericht der Tagessiegerin: 

Nun war es wieder mal so weit; nach langer Zeit hatte ich 
mal wieder die Möglichkeit, an einer Begleithundeprüfung 
im Deutschen Teckelklub teilzunehmen. Meine erste Prü-
fung im Teckelklub legte ich 2002 mit meinem ersten 
Retrieverrüden Bryan bei Frau Bock in Bayreuth ab. Da-

rauf folgte meine zweite 2006 mit meiner Hündin Malina 
bei Herrn Niebergal. 

Ich bin seitdem viele Prüfungen mit meinen Hunden ge-
laufen, doch die schönsten Erinnerungen hatte ich immer 
bei den Begleithundeprüfungen im Teckelklub.  
Besonders der faire Umgang mit den Hunden hat mich 
sehr beeindruckt, wie auch die Alltagstauglichkeit der 
Hunde. Auch der kollegiale Umgang unter den Teilneh-
mern war stets freundlich und sportlich.  

So ergriff ich die Möglichkeit, 2015 Mitglied im Teckel-
klub zu werden. Auch wenn ich bis jetzt keinen Teckel 
habe, finde ich es toll, einen Teil zur Unterstützung des 
Clubs beizutragen. 

Also meldeten ich mich und eine Freundin mit ihrer Flat -
Coated Hündin Guinnes vor ein paar Monaten bei Herrn 
Meyer zu einem Begleithundelehrgang an. Wir haben viel 
gelernt, vor allem Ruhe zu bewahren und fair mit den 
Hunden umzugehen. Herr und Frau Meyer haben uns 
stets zur Seite gestanden und uns mit ihrer Erfahrung 
und Geduld tatkräftig unterstützt.  

Nach diesem Lehrgang starteten nun fünf Teams an der 
BHP am 20.05.2017 in Eschenau. Um neun trafen wir uns 
im Gasthaus zum Böhlgrund mit den Richtern Ramona 
Heider und Frank Oberländer bei einer Tasse Kaffee, wo 
der Prüfungsablauf besprochen wurde. Nun durften wir 
Teilnehmer unsere Startnummern, welche übrigens per-
sönlich von Herrn Meyer mit viel Liebe zu einem Holzda-
ckel angefertigt wurden, ziehen. Wir waren Startnummer 
fünf. Die gesamte Prüfung verlief reibungslos. Jeder Teil-
nehmer sorgte für ein schönes und faires Miteinander. 
Wir hatten trotz Nervosität sehr viel Spaß und alle habe 
am Ende ihr Ziel erreicht, die Prüfung zu bestehen.  
Auch meine Dobby hat sich einiges von den Teckeln ab-
geschaut und landete, wie ein Teckel es gewohnt ist, in 
meinen Armen. 

 
 

Guiness und Dobby zeigen stolz ihre Preise. 
 
 

Tagessiegerin Dobby mit ihrer Führerin Bianca Richter. Dobby 
wollte auch mal Dackel sein, und das jetzt immer öfter. 

 

Bianca Richter 


